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Herren 1.Kreisklasse Gr.1

TTC 1955 Messel : SV Darmstadt 98 IV 
Freitag, 04.11.2022, 20:30 Uhr

März beendet mit Sieg den Mannschaftskampf

Das war eine gute Leistung: Nach rund 3 Stunden stand der 9:4-Heimerfolg des TTC 1955 Messel
im Spiel der Herren 1.Kreisklasse Gr.1 gegen den SV Darmstadt 98 IV fest. Eine sichere Bank war
an diesem Tag insbesondere das obere Paarkreuz des Heimteams, welches alle Einzel erfolgreich
gestaltete und damit zum Erfolgsgaranten wurde.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Die richtige Taktik hatten Kostka / Efler beim 3:0-Erfolg gegen Bernard / Wohlert ab dem
ersten Ballwechsel. Das war ein souveräner Sieg. Einen Sieg verpassten dann Vetter / Grosam
indes bei ihrer Vier-Satz-Niederlage gegen Dingil / Zens. Zwar brachten Ortiz / Bodrogi März /
Maurer phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzten sich März / Maurer mit 3:1 durch. Die
Anzeigetafel zeigte nun ein 2:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Einen umkämpften
Sieg feierte Stefan Kostka beim 11:6, 3:11, 11:8, 7:11, 14:12 gegen Felix Bernard, mit dem er einen
Punkt für seine Mannschaft beisteuerte. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes,
der mit nur zwei Punkten Unterschied endete. Einen hart erarbeiteten Erfolg feierte Hans-Günther
Efler beim 3:2 gegen Muhsin Dingil, mit dem er einen Punkt für seine Mannschaft beisteuerte. Der
finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Bällen Vorsprung. Beim Stand von 4:1 ging
es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz an die Tische trat. Chancenlos war indes Thomas Vetter
gegen Nils Wohlert nicht, aber mehr als ein 7:11, 2:11, 11:8, 7:11 war nicht zu holen. Das Spiel hätte
also insgesamt auch knapper ausgehen können. Beim anschließenden 3:0 gegen Thomas Zens
fand David März wiederum von Anfang an die richtige Taktik in seinem Spiel. Bevor sich dann wenig
später das untere Paarkreuz gegenüberstand, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen
Zwischenstand von 5:2. Benjamin Grosam bekam es nun mit Benedek Bodrogi zu tun und man
lieferte sich einen engen Schlagabtausch, den Benjamin Grosam am Ende mit 3:2 ins Ziel brachte
und einen Punkt für die Mannschaft einfuhr. Jürgen Maurer hatte gegen Daniel Ortiz bei seinem 0:3
wenig zu bestellen. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TTC 1955 Messel und des
SV Darmstadt 98 IV. Zwischenzeitlich musste Stefan Kostka zwar einen Satz abgeben, fuhr dann
sein Spiel gegen Muhsin Dingil aber trotzdem sicher mit 3:1 ein. Hans-Günther Efler hatte seinen
Gegner Felix Bernard beim klaren Sieg in drei Sätzen insgesamt im Griff und ließ ihm keine echte
Chance, so dass er seiner deutlichen Favoritenrolle auf Grundlage der TTR-Werte vollauf gerecht
wurde. Wenig Gegenwehr leistete indes nachfolgend Thomas Vetter bei seiner Drei-Satz-Niederlage
gegen Thomas Zens, was gemäß der TTR-Werte nicht überraschend kam. Die Spielstandsanzeige
vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 8:4. David März gelang es, Nils Wohlert im Einzel
insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – die Begegnung endete schließlich mit einem gemäß
des Unterschieds in den TTR-Werten von mehr als 100 absolut zu erwartenden 3:0-Sieg. Der Erfolg
im letzten Spiel führte somit zum 9:4-Heimsieg.

Nach diesem Sieg geht der TTC 1955 Messel am 18.11.2022 mit Rückenwind ins nächste Spiel
gegen die SG G.-W. 1921 Darmstadt, während der SV Darmstadt 98 IV am 11.11.2022 gegen den
SV St. Stephan 1953 Griesheim IV versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 TTC 1955 Messel

Doppel: Kostka / Efler 1:0, Vetter / Grosam 0:1, März / Maurer 1:0 
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Einzel: S. Kostka 2:0, H. Efler 2:0, T. Vetter 0:2, D. März 2:0, B. Grosam 1:0, J. Maurer 0:1 
 SV Darmstadt 98 IV

Doppel: Dingil / Zens 1:0, Bernard / Wohlert 0:1, Ortiz / Bodrogi 0:1 
Einzel: M. Dingil 0:2, F. Bernard 0:2, T. Zens 1:1, N. Wohlert 1:1, D. Ortiz 1:0, B. Bodrogi 0:1


